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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Illertissen : TSV Holzheim II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TSV Holzheim II spielt unentschieden beim TSV Illertissen in 
einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV Illertissen am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den TSV Holzheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Fischer / Muntean, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine
Mannschaft war an diesem Tag besonders Stefan Ingendorf, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fischer / Muntean hatten gegen
Burger / Metzger bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen
Schreiner / Oellingrath und Köhler / Geiselmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Chancenlos waren nachfolgend Zöh / Barthold gegen
Jehle / Ingendorf nicht, aber mehr als ein 8:11, 5:11, 11:8, 6:11 war nicht zu holen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. 4:11, 11:9, 8:11, 11:6, 11:1 hieß es indes am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Matthias
Fischer und Michael Köhler den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Wolfgang
Schreiner gewann gegen Moritz Burger mit 3:2. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Andrei Muntean gewann gegen Tobias Metzger mit 3:2. Gerhard Zöh gelang es, Paul Geiselmann
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dieter Oellingrath über die 1:3-Niederlage
gegen Stefan Ingendorf hinweggetröstet werden musste. Beim Erfolg von David Barthold gegen Uli
Jehle konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Illertissen und des TSV Holzheim II. Nichts auszurichten hatte indes Matthias Fischer bei seinem 0:3
gegen Moritz Burger, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischer nun bei 16:8, während
Burger bislang 16 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 hatte Wolfgang Schreiner im
Match gegen Michael Köhler, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte,
dagegen die Nase vorn. Keinen Zähler beisteuern konnte Andrei Muntean im Spiel gegen Paul
Geiselmann, das 0:3 verloren ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Gerhard Zöh beim 2:3 gegen Tobias Metzger, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Zöh dennoch im 5.
Satz. Nicht einen Satzgewinn überließ Dieter Oellingrath seinem Gegner Uli Jehle beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. 11:12 (Oellingrath) bzw. 8:12 (Jehle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Unglücklich war David
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Barthold im Anschluss in der Partie gegen Stefan Ingendorf, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Nicht einen Satzgewinn überließen Fischer / Muntean ihren Gegner Köhler / Geiselmann beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dass die
unterlegenen Gastspieler Köhler / Geiselmann nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnten,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Unentschieden des TSV Illertissen geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2024
gegen den SC Vöhringen, während der TSV Holzheim II am 16.03.2024 gegen den VfB Ulm antritt.

 Statistik:
 TSV Illertissen

Doppel: Fischer / Muntean 1:1, Schreiner / Oellingrath 0:1, Zöh / Barthold 0:1 
Einzel: M. Fischer 1:1, W. Schreiner 2:0, A. Muntean 1:1, G. Zöh 1:1, D. Oellingrath 1:1, D. Barthold
1:1 

 TSV Holzheim II
Doppel: Köhler / Geiselmann 1:1, Burger / Metzger 1:0, Jehle / Ingendorf 1:0 
Einzel: M. Burger 1:1, M. Köhler 0:2, P. Geiselmann 1:1, T. Metzger 1:1, U. Jehle 0:2, S. Ingendorf 2:
0


